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Text 

Sorgfaltspflichten der Rechtsträger in Bezug auf ihre wirtschaftlichen Eigentümer 

§ 3. (1) Die Rechtsträger haben die Identität ihres wirtschaftlichen Eigentümers festzustellen und 
angemessene Maßnahmen zur Überprüfung seiner Identität zu ergreifen, so dass sie davon überzeugt sind 
zu wissen, wer ihr wirtschaftlicher Eigentümer ist; dies schließt die Ergreifung angemessener 
Maßnahmen mit ein, um die Eigentums- und Kontrollstruktur zu verstehen. Zudem haben sie den 
Verpflichteten (§ 9 Abs. 1), wenn diese Sorgfaltspflichten gegenüber Kunden anwenden, zusätzlich zu 
den Informationen über ihren rechtlichen Eigentümer auch beweiskräftige Unterlagen zu ihren 
wirtschaftlichen Eigentümern vorzulegen. 

(2) Die Rechtsträger haben Kopien der Dokumente und Informationen, die für die Erfüllung der 
Sorgfaltspflichten gemäß Abs. 1 erforderlich sind, bis mindestens fünf Jahre nach dem Ende des 
wirtschaftlichen Eigentums der natürlichen Person aufzubewahren. Durch die Übermittlung eines 
vollständigen Compliance-Packages für einen Rechtsträger gilt diese Verpflichtung als erfüllt. 

(3) Die Rechtsträger haben die Sorgfaltspflichten gemäß Abs. 1 zumindest jährlich durchzuführen 
und dabei angemessene, präzise und aktuelle Informationen über die wirtschaftlichen Eigentümer, 
einschließlich genauer Angaben zum wirtschaftlichen Interesse, einzuholen und zu prüfen, ob die an das 
Register gemeldeten wirtschaftlichen Eigentümer noch aktuell sind. 

(4) Bei Trusts und trustähnlichen Vereinbarungen treffen die Rechte und Pflichten gemäß diesem 
Bundesgesetz den Trustee (§ 2 Z 2 lit. b) oder eine mit dem Trustee vergleichbare Person. Dieser oder 
diese haben gegenüber Verpflichteten, wenn diese Sorgfaltspflichten gegenüber ihren Kunden anwenden, 
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ihren Status offenzulegen und die Angaben über die wirtschaftlichen Eigentümer des Trust oder der 
trustähnlichen Vereinbarung zeitnah bei Aufnahme einer Geschäftsbeziehung oder bei Durchführung 
einer gelegentlichen Transaktion oberhalb der Schwellenwerte zu übermitteln. Sie haben weiters dafür zu 
sorgen, dass der Trust oder die trustähnliche Vereinbarung in das Ergänzungsregister für sonstige 
Betroffene eingetragen ist und gegebenenfalls einen Antrag auf Eintragung in das Ergänzungsregister für 
sonstige Betroffene zu stellen. Für diesen Antrag gilt folgendes: 

 1. Als rechtsgültige Bezeichnung des Trusts bzw. der trustähnlichen Vereinbarung gilt die von den 
Parteien vertraglich festgelegte Bezeichnung. In Ermangelung einer solchen ist der Vor- und 
Nachname des Settlors unter Nachstellung der Bezeichnung „Trust“ zu verwenden. Bei 
trustähnlichen Vereinbarungen ist der Vor- und Nachname der mit dem Settlor vergleichbaren 
Person (Treugeber) unter Nachstellung der Bezeichnung „trustähnliche Vereinbarung“ zu 
verwenden; 

 2. Die Angabe über die Rechts- oder Organisationsform lautet entweder „Trust“ oder „trustähnliche 
Vereinbarung“; 

 3. Als Anschrift und Sitz ist der Ort von dem aus der Trust oder die trustähnliche Vereinbarung 
verwaltet wird anzugeben; 

 4. Als Angabe über den Bestandszeitraum, ist der Zeitpunkt anzugeben ab dem der Trust oder die 
trustähnliche Vereinbarung rechtswirksam geworden ist. 

(5) Die Verpflichtung zur Eintragung im Ergänzungsregister und zur Meldung der wirtschaftlichen 
Eigentümer gemäß § 5 entfällt, wenn ein Trust oder eine trustähnliche Vereinbarung, der auch von einem 
anderen Mitgliedstaat aus verwaltet wird, in einem Register gemäß Art. 31 der Richtlinie (EU) 2015/849 
eines anderen Mitgliedstaates eingetragen ist. Dies gilt ebenso bei Trusts oder trustähnlichen 
Vereinbarungen, bei denen sich die Verwaltung nicht im Inland oder in einem anderen Mitgliedstaat 
befindet, wenn dieser oder diese in einem Register gemäß Art. 31 der Richtlinie (EU) 2015/849 eines 
anderen Mitgliedstaates eingetragen ist und für diesen oder diese im Inland keine Liegenschaften 
erworben wurden. Nach Nachweis der Registrierung kann die Eintragung des Trusts oder der 
trustähnlichen Vereinbarung im Ergänzungsregister beendet werden. 
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